
Pressebericht von Fritz Schindler 
 
 

Münchner Meisterschaft im Einzel 2016 
 

 
Zum erstenmal, wurde die Münchner Meisterschaft der Aktiven im Einzel, im Sommer 
ausgetragen. Der Grund ist einfach zu erklären. In den Wintermonaten, bei denen die 
Bowlingcenter sehr gut besucht sind, stellen uns die Münchner Bowlingcenter, ihre 
Bahnen für den Ligabetrieb und Meisterschaften zur Verfügung. Und als kleines 
Dankeschön, veranstaltet der MKV, wenn es der Terminplan zuläßt,  
2 Meisterschaften in den Sommermonaten. Nehmen und Geben, sollte der 
Grundsatz sein, für alle organisierten Bowlingspieler. Obwohl der Termin und der 
Spielort schon seit Monaten bekannt war, meldeten nur 75 Teilnehmer zu dieser 
Meisterschaft. Für die Herren war es die Qualifikation, zur Südbayerischen 
Meisterschaft 2016. Aber nun zum sportlichen Ablauf dieser Meisterschaft. 
 
Die MM Einzel 2016 fand am 11. / 12. Juli 2015 in der Max Munich Bowling in 
Brunnthal statt. Es wurde in 4 Altersklassen gespielt. Juniorinnen, Junioren, Damen 
und Herren. Es wurden in allen Altersklassen, 2 x 6 Spiele absolviert. Die besten 8 
Damen und Herren qualifizierten sich dann, zum Round Robin Finale. Ich hatte den 
Wunsch geäußert, daß bei dieser Meisterschaft, eine anspruchsvolle Bahnenölung 
aufgezogen wird. Für die Masse der Teilnehmer, war diese Bahnenölung sehr 
schwer, was man dann bei den Ergebnissen sehen konnte. 
 
Juniorinnen: 
 
Bei den Juniorinnen nahmen nur 2 Teilnehmer daran teil. Hier spielten 2 Neulinge 
mit. Lisa Wotke  von BK München wurde verdient Meister und erzielte auf 12 Spiele 
einen Schnitt von 143 Pin. Den 2. Platz belegte Michelle Heide  von BC Condor 
München. 
 
1. Wotke, Lisa BK München 12 Sp. 1718 Pin 143 
2. Heide, Michelle BC Condor München 12 Sp. 1390 Pin 116 
    
Junioren: 
 
Auch hier nahmen nur 4 Teilnehmer daran teil. Hier setzte sich der Favorit Maxi 
Hellmessen von BK München, erst im Finale durch. Er spielte im Finale sehr gute 
1188 Pin und hatte am Ende auf 12 Spiele 2364 Pins. Wahrhaftig meisterlich. 
Florian Stangl  von den Absolut-Sports.com, der aus der A-Jugend raus kam, führte 
im Vorlauf noch und hatte am Ende 29 Pins Rückstand auf Maxi. Den 3. Platz 
belegte Frank Wiemken  von BK München mit einem Schnitt von 184 Pins. Für die 
sehr schweren Bahnen, waren die Ergebnisse wirklich gut, Gratulation !!! 
 
 
1. Hellmessen, Maxi BK München 12 Sp. 2364 Pin 197 
2. Stangl, Florian Absolut-Sports.com 12 Sp. 2335 Pin 195 
3. Wiemken, Frank BK München 12 Sp. 2204 Pin 184 
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Damen: 
 
 
Bei den Damen, nahmen 15 Teilnehmer den Kampf auf, um Münchner Meister 2016 
zu werden. 4 Spielerinnen aus der 2. Bundesliga gaben sich die Ehre. Ganz klarer 
Favorit war hier Conny Glasl , die nach dem Zwischenlauf mit guten 2324 Pins 
führte. Auf den 2. Platz plazierte sich die Mama Gerda , welche 59 Pins dahinter war. 
Den 3. Platz belegte nach dem Zwischenlauf, Brigitte McFadden , welche 2238 Pins 
erzielte. Knapp 100 Pins dahinter war Margit Schaschl von BK München. Die 
anderen Teilnehmerinnen, hatten keine Chance mehr auf die Medaillen. Dann kam 
das spannende Round Robin Finale. Conny gewann im vorletzten Spiel gegen die 
führende Brigitte ganz klar das Spiel und war wieder auf den 1. Platz. Das letzte 
Spiel brachte die Entscheidung und es kam zu einer Überraschung. Conny verlor das 
Spiel gegen die Mama mit 164 : 175. Zur gleichen Zeit besiegte Brigitte mit 205 Pins, 
gegen die gut spielende Margit, welche 182 Pins erzielte. Die Überraschung war 
perfekt! Brigitte McFadden von BF Weiß Blau München, wurde verdient Münchner 
Meister. Entscheidend war auch, daß Brigitte im Finale 6 der 7 Spiele gewann und 
somit einen Bonus von 120 Pins zusätzlich bekam. Allen Damen, möchte ich aber zu 
Ihrer Leistung, aufs herzlichste gratulieren ! 
 
 
1. McFadden, Brigitte BF Weiß Blau München 19 Sp. 3691  Pin 188 
2. Glasl, Cornelia BC Bajuwaren München 19 Sp. 3664 Pin 189 
3. Glasl, Gerda BC Bajuwaren München 19 Sp.  3531 Pin 183 
4. Schaschl, Margit BK München 19 Sp. 3340 Pin 174 
 
 
Herren: 
 
56 Herren spielten hier um den Münchner Meistertitel. Ganz klarer Favorit war hier, 
Hansi Glasl  von BC Bajuwaren München. Einen richtigen Rivalen hatte er nicht. 
Nach dem Zwischenlauf führte Hans Glasl mit 2581 Pins. Auf den 2. Platz lag zur 
Überraschung vieler, Thomas Rank von Team ProfiShop mit sehr guten 2452 Pins. 
Den 3. Platz belegte Michael Eisenmann von BK München. Außerdem nahmen 
folgende Spieler am Round Robin Finale teil: Alberto Salazar, Rainer Mundhenk, 
Andreas Hernitschek, Günter Merkl und Marco Probst. Im Finale spielte Hans Glasl 
auf 7 Spiele 1433 Pin, gewann 3 Spiele und wurde verdient Münchner Meister. Vom 
6. Platz stürmte Andreas Hernitschek  auf den 2. Platz. Er gewann alle 7 Spiele, 
spielte mit 1457 Pins die höchste Serie und wurde verdient Münchner Vizemeister. 
Den 3. Platz konnte Thomas Rank  vor Michi Eisenmann, gerade noch retten. Die 
ersten 4 Spieler, hatten eine Topleistung, auf diese Bahnen gebracht. Man kann 
allen nur gratulieren. 
 
 
1. Glasl, Hans jun. BC Bajuwaren München 19 Sp. 4074 P in 211 
2. Hernitschek, Andreas Team ProfiShop München 19 Sp. 3853 Pin 195 
3. Rank, Thomas Team ProfiShop München 19 Sp. 3819 Pin 197 
4. Eisenmann, Michael BK München 19 Sp. 3796 Pin 196 
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Es war eine hochinteressante Meisterschaft, bei der mir nur die MKV Spitzenspieler 
fehlten. Große Anerkennung darf ich dem Team der Max Munich Bowling sagen. Alle 
waren sehr bemüht, daß sich unsere MKV Mitglieder wohl fühlen. Counter, Technik, 
Küche und Service, alles lief wie geschmiert. Das gilt besonders für Marianne, Ulli, 
Norbert und den Mechaniker Cris. Die Siegerehrung nahm unser 2. Sportwart 
Michael Schäfer mit dem Centerleiter Tom Diebel vor. Leider gab es dieses Jahr 
keine Medaillen, da die Postler streikten und das Packet nicht rechtzeitig bei mir 
ankam. Aber dies wird, spätestens zur Münchner Open im Mixed 2015 nachgeholt. 
Für das höchste Spiel der Damen und Herren, spendierte die Max Munich Bowling 
einen Bowlingpin aus Holz, den Conny und Hansi Glasl gewannen. Vielen Dank 
dafür. Da mich zuvor eine sehr große Biene gestochen hatte, war ich froh, daß ich 
die Siegerehrung moderieren und beenden konnte.      
       
       

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


